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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. previnzlal Intelligenz » Comtolr. im vor: Lokal 
eingang Plautzengaſſe M 385, 


Nro. 197. Mittwoch, den 24. Auguſt 1836. 
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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 22. Auguſt 1836. 8 
Herr Poſtbeamte Kettler von Berlin, log. in den 3 Mohren. Herr Parkicu⸗ 
lier v. Helmrich von Graudenz, log. im engl Hauſe. Herr Gutsbeſitzer d. Kalk⸗ 
ſtein u. Familie aus Klenofken, Herr Inſpector Kolaſchkowski aus Stargardt, log. 
im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Cohn nebſt Familie von Königsberg, Herr 
Conducteur Keller von Mewe, log. im The English Hotel. 
rr —— EEE 
. Bekanntmachung. 
1. In der Schleuſengaſſe auf der Riederſtadt kann Vauſchutt abgeladen werden. 
Herr R. Boyd daſeldſt wird für jede abgeladene Fuhre eine Marke ertheilen, 
worauf bei Herrn Stadtrath Socking I. auf dem 1ſten Steindamm fir jede Juhre 
ein Trinkgeld von 2 Sgr. in Empfang genommen werden kann. N 
a Danzig, den 20. Auguſt 1836, 
Die Bau ⸗ Deputation, 
.. A.. . EEE 
A E R IIS S E MEN T S. a 
2. Zur Sicitation des Baues der Einfaſſungen am Graben hinter der Brennerei 
des Herrn Krumbiegel auf der Niederſtadt, ſteht = 
Donnerſtag den 25. d. M. Vormittags 11 Uhr, 
ver dem Herrn Calculator Rindfleifh auf dem Rathhauſe Termin an, zu welchem 
Unternehmungsluſtige hiemit eingeladen werden. Anſchlag und Bedingungen ßud 
auch vor dem Termin daſelbſt täglich einzuſehen. N 
Danzig, den 20. Auguſt 1836. 
Die Bau ⸗ Deputation. 


— 1762 — 

5, Die verwittwele Frau Apotheker Büchler, Friederike Wilhelmine geb. 
Döring von hier, hat vor Eingehung ihrer Ehe mit dem Proviſor Herrn Chriſtian 
Wilhelm Jaͤkſtein hieſelbſt, gemäß gerichtlichen Vertrages vom 21. Juli c. die 
Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwe bes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur oͤffentlichen Kennkniß gebracht wird. 

Marienburg, den 22. Jule 1836. 

a KRonigl. Preuß, Landgericht. a 

4. Zur Vermiethung eines Platzes auf der Speicher⸗Inſel N 337. bon 4977 
Ruthen auf 10 bis 15 Jahre, haben wir einen Lleitations⸗ Termin 

N 22. Sonnabend den 27. Auguſt d. J. i sh 
98. _ Rathhauſe vor dem Stadt⸗Nath und Kämmerer Herrn Zernecke L an: 
geſetzt. a Fe * 5 59885 

Danzig, den 12. Auguſt 133. 5 

Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 


5, Zur anderweitigen Verpachkung auf 6 Jahre der unſerer Anſtalt zugehoͤ⸗ 
rigen N als: FE 

6 Morgen 8915 ARuthen - Culmiſch 
IE «30 5 3817 256 Math 
9 „2027 s 8 7 


ren bei dem Gute Schellmühfe in Pacht geweſen find, kann daſelbſt Nachricht 


6. Die Erhebung der Brennmakerialſteuer für die Jahre 1837, 1838, 1839, 
am Olivaer, Petershagener, Langgarter, Legen und Neugarfer Thore, ſoll, entweder 
für jedes Jahr einzeln, oder für alle zuſammen, in eineem 
Sonnabend den 10. September c. Vormittags 11 uhr 5 
auf bem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmere Herrn Zernecke 1. anſte⸗ 


gl. Preuß. Lanögerihr, 


9 


wu, 


— 1183 0°. 


®. Zur Vererbpachtung des Bauplatzes, rechtſtädtſche Faulengaſſe AZ 1019. 
und 1050, ſteht ein Licitations⸗Termin f 
i Sonnabend den 8. October c. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Jerneke I. ar. 
Danzig, den 16. Auguſt 1836. g 


— rt 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 55 
i Fun 
Vom 18. bis 22. Auguſt ſind folgende Briefe retour gekommen: 
1) Kaminski a Rovnig. 2) Schmolinsko a Raſtenburg. 3) Lindenberg a 


Marienburg. 4) Roſenberg a Soldau. 5) Stockfiſch a Budzin. 6) Ruhnke a 


Ciſſivice. f 

5 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt 5 
. Ein ſeit vielen Jahren beruͤhmtes Nahrungs haus am Hausthor, worin 
noch fortwährend Deſtillatlon und Schank betrieben wird, welches ſich aber da die 
Radaune uͤber den Hof fließt auch zu manchen andern Gewerben ſehr eignet, um 


ſo mehr als noch das daneben ſtehende Wohnhaus mit dazu gehoͤrt u. dazu gezo⸗ 


gen werden kann, ſteht, da die Eigenthümer ſich in Ruhe begeben wollen, aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere darüber zu erfahren am Leegen⸗Thor M 304. 
10. Ein Auswaͤrtiger, mit den beſten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehülfe 
wuͤnſcht im Laden, Speicher, Comtoir, beſchaͤftigt zu fein, entweder in Danzig oder 
in einer anderen Stadt. Das Aa bittet gefälligſt Schüffeldamm AZ 1441. 
11. Das Erd pachts⸗Grundſtück in Ohra NZ 219. neben der Schoppenhauer⸗ 
ſchen Allee, beſtehend aus einem Wohuhauſe von 2 Stuben, Stallung und 174 
Culm. Morgen gutes Gartenland, welches zum Betriebe der Gärtnerei mit 6 Miſt⸗ 
beeten, Blumenzwiebeln und Saͤmereien eingerichtet iſt, ſteht aus freier Hand zu per⸗ 
kaufen. Das Nähere erfährt man durch den Schulzen Herrn Schwalm daſelbſt. 
12. Ein Mann an vorgerückten Alter, wünſcht in einer gebildeten Familie in 
oder um Danzig als Lehrer in der Muſik, im Franzöſiſchen und in andern Elemen⸗ 
tar⸗Schulwiſſenſchaften gegen freie Station placirt zu werden. Ein beſonderes Ho⸗ 
norar wird nicht verlangt. Portofreie Adreſſen sub A. 8. nimmt die Nedaction 
des hieſigen Dampfboots an. a N 

13. Ein Speicherboden zu circa 50 Laſt Schüttung oder zur Aufbewahrung 
trockener Waaren iſt in der Tiſchlergaſſe J 624. zu vermiethen und kann derſelbe 
ſofort übergeben werden. ; 


14, Muſcheln und große Hirſchgeweihe werden gekauft in 
der Muſchelbude von Carl Sehſe aus Berlin. 

15. Mehrere Capitalſen, berſchiedener Größe, mitunter zu 5 pro Cent, als 
3000, 2000, 1500, 1000 U. 850 Ithlr. ſollen, im Gar; 
zen oder getheilt auf ländl. und ſtädtſche, am liebſten im hieſigen Gerichtsbezirk ge⸗ 
legene Grundſtücke, oder andere Sicherheit begeben werden durch's Commiſſ.⸗Bureau, 
Jopengaſſe M 560. > 


16. De Heute Mittwoch den 24. Auguſt wird, bei irgend gänftiger Witterung, das 


10te Abonnements⸗Konzert gegeben, wozu ergebenſt einladet M. E. Karmann Ww. 
15. Erprobtes Kraͤuterdl 


zur 8 
Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, 
verfertigt von 
Carl Meyer, 

e in Freiberg, im Koͤnigreich Sachſen. 

(In Danzig einzig und allein bei Hrn. 5 75 Zingler, pr. Flacon 1 RA Sgr. 
zu haben. 8 

Das von mir aus den kraͤftigſten Pflanzenſtoffen bereitete Kraͤuteroͤl hat, trotz 
aller neidiſchen und haͤmiſchen Angriffe, welche zu erwiedern für unwürdig erachte, 
und trotz aller charlataniſchen Anpreifungen anderer derartiger Oele, faſt in allen 
Theilen der Welt einen feſten Ruf erworben. 

Die Unterſuchung dieſes Oeles bei den hohen Medieinal⸗Vehoͤrden in Wien, 
Berlin, Münden, Hamburg ꝛc. ergab, daß mir der ungehinderte Verkauf mittelſt 
Commiſſſonaire geſtaktet wurde, und finde es für überfluͤſſig, die faſt täglich einge⸗ 
henden Briefe und Zeugniſſe wegen des guten Erfolgs, hier anzuführen. 

Ich enthalte mich aller weitern Lobeserhebungen und beziehe mich bloß noch 
auf die Empfehlungen der berühmten Herren W. A. Lampadius, K. S. Berg⸗ 
und Commiſſions⸗Rath und Profeſſor der Chemie und Hüttenkunde in Freiberg, 
Berg-, Huͤtten⸗ und Stadkphyſikus Dr. Zille ebendaſelbſt, K. P. Regierungs- und 
Medieinalrath Ritter ze. Dr. Siſcher in Erfurt, K. B. geheimen Hofrath und or⸗ 
dentl. Profeſſor der Chemie Dr. Kaſtner in Erlangen, K. B. Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richtsarzt Dr. Solbrig in Nürnberg u. f. w., fo wie auf die bereits in dieſen 
Blättern mitgetheilten Atteſte ſehr geachteter Perſonen, welche von dem Kreisamte 
zu Freiberg fidimirt, in den bei jedem Flacon befindlichen Gebrauchs anweiſungen 
enthalten find.} f 


Um allen Verfäalſchungen und Verwechſelungen mit den andern courſtrenden 
Kruaͤteroͤſn hinlaͤnglich vorzubeugen, habe ich die Gläfer mit der Schrift: 5 


„Kräuteröl von Carl Meyer in Freyberg“ 


anfertigen laſſen, ferner ſind die Flaͤſchchen mit den Buchſtaben C. BI. verſiegelt und 


mit engl. Etiquets in Congreve⸗Druck verſehen, worauf guͤtigſt zu achten bitte. 
ER, R Carl Meyer. 

18. Daß die Jagd in den Feldmarken von Artiſchau von morgen den 24. An⸗ 

guſt anderweitig verpachtet iſt, wird hierdurch angezeigt. x 

19, Ein Marquer, der gute Zeugniſſe hat, kann fich Langemarkt WM 433. 


20. Ein Burſche, der Luſt hat das Sattler⸗ und Tapezierer⸗Geſchaͤft zu erler⸗ 
nen, melde ſich Holzgaſſe N 11. 


21. Wegen Mangel an Raum will Jemand, der Futter hergiebt, 2 bis 3 wach⸗ 
ſame Hunde, in der Stadt beim Befiger eines großen Stalles, Remiſe, Hofes c. 


unentgeldl. unterbringen. Naͤheres Jopengaſſe W 560, 


fer 
Pu AP 


2 
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22. Für jedes Dienſtgeſchaͤft bin ich mit gutem Geſinde verſehen, und bitte um 
guͤtigen Zuſpruõh. Wittwe Muller, Frauengaſſe AZ 834. 


23. Nach Stettin wird in naher Woche Capt. J. S. Artel mit fei 
nem Logger „Lonife, Königin von Preußen“ von hier abſegeln. Paſſagiere fin⸗ 
den mit demſelben eine bequeme Reiſegelegenheit, auch it noch Raum für einige 


Laſt Guter. Naͤhere Nachricht ertheilt der Herr G. A. Gottel und der Unter⸗ 


zeichnete. M. Seeger, Maͤkler. 

24. Eine Gouvernante, welche in allen Wiſſenſchaften in der franzoͤſiſchen Spra⸗ 
che und in dem Zortepiano » Spielen gründlichen Unterricht zu geben vermag, und 
ſich 6 Meilen von Danzig zu engagiren wünſcht, wird gebeten, ihre Adreſſe im In⸗ 
telligenz Comoir abzugeben. re 

25. Den hohen Herrſchaften zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich die ſchen am 
Freitag erwartete Waare deute erhalten habe, wobei eine Parthie der neueſten Pa⸗ 
riſer Baſt⸗ und Strohblumen, Strohrollen, Strohbeſaͤtze, fo wie die neueſten fran⸗ 
zöͤſiſchen Blumen, Diadems, Barben, auch die neueſten Pariſer Zacony⸗Reiß⸗Strohhüͤte, 
worunter ſich eine Parthie zu dem auffallend billigen aber feſten Preiſe befinden, 
Damenhuͤte von 1 Ad an. 5 

Mein Stand ift in den langen Buden neben Madame Zander. 
J. Krüger, Strohhut⸗Fabrikant aus Berlin. 


256. Donnerſtag den 25. Auguſt, bei unguͤnſtiger Witterung den folgenden Tag, 


Konzert, Illumination und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Die Comité. 

RR In der kleinen Hoſennähergaſſe iſt das neu ausgebaute Haus waſſerwaͤrts 

mit 7 dekorirten Stuben, 2 Küchen, 2 Keller, Apartements, zu vermiethen. Zu er⸗ 

fragen am Brodtbaͤnkenthor AZ 669. Auch werden da Hauben billig gewaſchen 

bei * Eſchner. 
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28. Hundegaſſe M 241. iſt eine neu decorirte Wohnung parterre, beſtehend 
aus 3 Stuben, Kammern, Küche, Keller zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
29. Heil. Geiſtgaſſe Sonnenſeite find 2 decorirte und meublirte Zimmer nebſt 
Kammer u. Holzgelaß ſogleich zu vermiethen. Näheres Goldſchmiedegaſſe NZ 1063. 
30. Jopengaſſe Re 601, it der Unterſaal, Nebenkabinet und Hinterſtube vom 
1. Oktober zu vermiethen. N are 

31. Breitgaſſe ohnweit dem Krahnthor iſt eine Vorſtube mit Meubeln u. Vet⸗ 
ten zu vermiethen. Das Nähere darüber Breitgaſſe ½ 1196. 5 

32 Eimermacherhof, große Gaſſe ME 1726, iſt eine Obergelegenheſt nebſt 
Garten mit 3 heizbaren Zimmern, Speiſekammer zu vermiethen und kechter Zelt IN 
beziehen, wie auch eine Vordergelegenheit Drehergaſſe Ne 1350. mit 4 Stuben, 7 
Küchen, Keller und Apartement zu vermiethen und gleich oder zu richter Zlehezeit 
zu beziehen. Näheres in M 1714. an den Kalk⸗Schuiten. 

33. Heil. Geiſtgaſſe 2 995: if ein Oberſagl zu vermiekhen. i 

34. In einem Haufe Hundegaſſe 12 315, iſt die Saal⸗Etage mit 3 Zimmern, 
eigner Küche, Keller, Boden ic. an kuhige Bewohner zu vermielhen. Katſch. 


Ey & 5 
55. „2 Obermohnungen find in dem Hause IF 322. am Legenthor beim Er⸗ 
ercier-Platz zu Michaeli zu vermiethen. Der Micthe wegen einigt man ſich am ho⸗ 
Ai Thor W 28. ' N: 
36. Poggenpfuhl AZ 200. ſind 2 gemalte Zimmer mit Küche und Boden an 
ruhige Bewohner zu vermiethen und zu rechter Ziehzeit zu beziehen. . 
37. Holzgaſſe Ns 10. find 2 dekorirte Studen, eigene Küche und Keller rech⸗ 
ter Ziehzeit zu vermiethen. Näheres W 11. 
‚36, Drehergaſſe AZ 1346. find 2 Stuben, Küche, Kammer und Holzgelaß zu 
Michaeli zu vermiethen; auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
3 Die obere Wohnung Kohlenmarkt 2033. mit eigener Thuͤre, 3 Stu⸗ 
den, Kammer, Boden u. Keller iſt zur Ziehezeit zu vermiethen. Das Naͤhere unten. 
40. a e M429. find 2 Stuben an vermiethen. Das Naͤhere zu er⸗ 
fragen daſelbſt. i 
415 Vor dem hohen Thore bei der Lohmuͤhle W 480. iſt die obere Etage, be⸗ 
ſtehend aus 6 heizbaren neu dekorirten Zimmern nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, 
Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freiem 
Eintritt in den Garten und mehreren Beguemlichkeiten au vermiethen und Michaeli 
rechter Ziehzeit zu bezichen, auch ohne Pferdeſtall. Nachricht in demſelben Haufe. 
42. Am Kaſſubſchen Markt e 959, iſt eine Oberwohnung mit eigener Thuͤr 


und 4 dekorirten Zimmern, Kuͤche, Boden, Speiſekammer, zu Michaeli d. J zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt. 
43. 


6 Aplergaſſe 12 621. find in der erſten Etage zwei ſchoͤne decorirte Stu. 
ben nebſt Seitenſtube, Apartement, Kuͤche, Boden und Keller: ferner in der zwei⸗ 
ten Etage, vier ſchoͤne decorirte Stuben Kuͤche, Boden und Keller zu vermiethen 
und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 5 2 
— —— TRETEN > 


Auc tionen. 


„ache enge d N den 
Meiftbietenden gegen baare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 


45. Montag, den 29. Auguſt d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe vor dem hohen Thore, Sandgrübe NZ 379. oͤffentlich verkauft und dem 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: 2572 
2 große Spiegel, 1 Sopha mit grün. Damaſt⸗Bezug, 1 dito mit roth. Merino, 
beide mit Spriugfedern u. Pferdehaar, 18 Rohrſtühle don Zuckerkiſtenholz, 1 run⸗ 
der Armſtuhl mit geſticktem, 1 dito mit rothem Saffian⸗Polſter, 1 mah. Damen⸗ 
Sekretair, 1 dito Herren⸗Sekretair, 1 mah. Eck⸗Schrank, 1 dito Bücherſpind, 
1 birkenmaſer, 1 fichten braun geſtrichen und 1 dito weiß Geſchirr, 1 dito Küchen⸗ 
wind, 1 Sophatiſch ven mah., 1 dito Pflaumenholz, 2 mah. u. 2 birkne Spieltiſche, 


ne —— — 


a 


1 
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dib. Klopp: u. Anſetztiſche, 1 mah. Kommode, 1 kito von Zuckerkiſtenholz, 2 Waſchtollek⸗ 
ten don Zuckerkiſtenholz, 2 birken pol. Bettgeſtelle, 3 Betträhme von fichten Holz, 
div. Fenſter⸗ und Bett⸗Gardinen, 1 eiſ. Torkenpfanne, 1 dito Waffeleiſen, ferner: 
1 Liverpooler Lampe, 2 Spiegellampen (Blaker), 2 lackirte Zuͤnde.Maſchle⸗ 
nen, verſchiedene Kupferſtiche, 1 Bratenwender, 1 Hechſellade u. Meſſer und ande⸗ 
res Stallgeraͤthe, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und 
irden Haus- Tiſch⸗ und Küͤchen⸗Geraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. 
Auction vor dem Werderſchen Thore. 
46. Mittwoch, den 31. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf frei⸗ 
williges Verlangen vor dem Gaſthofe des Herrn Thomas gegen baare Erlegung 
der Kaufgelder verkaufen: wa 
Eine Parthie fette Ochſen. 2 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


47. Donnerſtag, den 1. September 1836 Vormittags 10 Uhr, werben die Maͤk⸗ 


ler Richter und Jantzen im Keller unter dem Haufe Langgaſſe AZ 369. an den 
Meifibietenden: gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction folgende verſteuerte 
Weine verkaufen?! a 8 
Haut Preignac, Graves, Chateau margeaux und verſchiedene alte Franz⸗ 
Weine i i N 
in beliebigen Faſtagen, kene in Flaſchen: 
Ganz alten Franzwein von 1740, 5 
dito Rheinwein, . a 
dit Magenſect, 5 . a 
Burgunder Chambertin, Chat-an la rose, Chateau margeaux, Ahr Bleicher, 
fein Madeira, Cap constantia und alten feinen Zamaica-Numm 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

| Mobilia oder bewegliche Sache n. 
48. Friſche holl. Heeringe, Sago, candirten Ingber, Tafel⸗Bouillon, Himbeer 
Liquer, Biſchof⸗Extract, Zitronenſaft, Eſſig ꝛc. wird verkauft Hundegaſſe M 281. 
49. Feine abgezogene Raſtermeſſer offerirt ſehr billig 8 

J. B. Stoll aus Lobſenz, in der ten Bude vom hohen Thor kommend links. 
so. Neue Drontheimer Fettheeringe un z m , Tonnen 
auch einzeln empfiehlt J. G. Amort, Lauggaſſe 2 61. f | 
51. Friſch gepreßter Kirſchſaft it Langgaſſe N 365: zu haben 
52. Ein Schalup⸗Schiff von 19 Normal-Laften groß mit complettem Inventa⸗ 
rie verſehen, 4 Jahre alt, iſtrzu billigen Bedingungen zu verkauſen. Das Nähere: 
Brauengafie W 839. 2 r ͤ SRNEER eine an ns 


vo 


ER, DO 


0% Sabalkansko⸗ u Apfelkuchen ms ee ie, m 
C. Weckerle, 


täglich friſch zu haben bei 

Konditor, in der Br, Wollwebergaſſe M 552. 
592998089392.>2030099099033299309090805 
88. Die Herrengarderobe-Fabrik 


von 


Sachs & Sohn aus Berlin FI 
empflehlt ihre Halsbinden, Vorhendchen und Kragen, jedes aufs Moderuſte 
gearbeitet, ſo wie auch Schlipze, Shawls, Schweidnitzer Waſchhandſchuhe ıc., 
ſowohl für Wiederverkaͤufer als im Einzeln » Verkauf um damit fo bald als 
Preise räumen die auffallend billigſten jedoch feſten 
Preiſe. 

Ihr Stand iſt am Stockgebaͤude gegenüber dem Langgaſſerthor. 
.. . 355S93S9S55SSFSES5SBH a 
; Trockne 25 Zoll, 1 Zoll und 14 Zoll Dielen, fo wie Gallerbohlen ver⸗ 
giedener Stärke find billig zu haben, Iftes Holzfeld an der Aſchbruͤcke bei Block. 
3; Ein engliſcher Tropfſtein iſt zu verkaufen Laſtadie M 434. 
Wechsel- und Geld Cours, 


Danzig, den 23. August 1836, 
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